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Antrag: Kein Verkauf der Nassauischen Heimstät-
te/Wohnstadt 

 

 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Witt,  
 
wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenver-
sammlung aufzunehmen:  
 
Resolution: Kein Verkauf der Nassauischen Heimstätte/Wohnstadt 

 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad Soden fordert die Landesregierung auf, 
ihre Pläne zum Verkauf der Nassauischen Heimstätte/Wohnstadt endgültig zu den Akten zu 
legen. Sie stellt fest, dass der Erhalt der Landesbeteiligung an der Nassauischen Heimstät-
te/Wohnstadt gerade im Interesse der hessischen Kommunen dringend erforderlich ist, damit 
sie als unverzichtbares Instrument der landesweiten Wohnungspolitik und Entwicklungspla-
nung bewahrt und – entsprechend der aktuellen Herausforderungen – weiterentwickelt wer-
den kann.  
 
Begründung 

 
Die Nassauische Heimstätte/Wohnstadt mit über 60.000 Wohnungen in rund 150 hessischen 
Städten und Gemeinden leistet einen unverzichtbaren Beitrag zur Wohnungspolitik im gan-
zen Land. Die öffentliche Hand benötigt nach wie vor Wohnungsunternehmen, die bezahlba-
ren Wohnraum schaffen und erhalten. Der demografische Wandel, aber auch die notwendige 
Modernisierung und energetische Sanierung erfordern umfangreiche Investitionen in die Be-
stände des sozialen Wohnungsbaus, die öffentliche Wohnungsunternehmen so umsetzen 
können, dass dabei auch die Belange der einkommensschwächeren Mieterinnen und Mieter 
beachtet werden. 
 
Die Nassauische Heimstätte/Wohnstadt ist weiterhin zentraler Partner des Landes und sei-
ner Kommunen bei der Wahrnehmung öffentlicher Interessen in der Stadt- und Landesent-
wicklung. Gegenwärtig ist das Unternehmen Träger von Sanierungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen nach §§ 157 und 167 BauGB für über dreißig hessische Städte. Darüber hinaus 
führt die Nassauische Heimstätte/Wohnstadt in zahlreichen weiteren Kommunen die Sanie-
rungsberatung durch. Sie ist stark in den Programmen der Stadtentwicklung engagiert (u.a. 
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Konversionsprojekte, Stadtumbau-Hessen, Aktive Kernbereiche, Soziale Stadt, Gewerbeflä-
chenentwicklung). Schließlich unterstützt sie die Bauleitplanung etlicher hessischer Kommu-
nen. 
 
Die Nassauische Heimstätte/Wohnstadt mit ihren Wohnungsbeständen und als kompetenter 
Partner in Stadt- und Landesentwicklung ist nicht nur im Rhein-Main-Gebiet und in den gro-
ßen Städten aktiv, sondern erbringt auch einen wichtigen Beitrag zur Stabilisierung und Ent-
wicklung ländlicher Regionen. Nur eine landesweit orientierte Gesellschaft kann dies im Inte-
resse des Landes und seiner Kommunen leisten. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 

 
______________   
Harald Fischer 

 


